
Gemeindemitteilungen

Juli
2022

Monatsspruch:

     »Meine Seele dürstet  
             nach Gott,  
nach dem lebendigen Gott.«  
       Ps 42, 3



Programm · Juli 2022

LAHÖ PLUS+  »Alterslernstube« – Mit meinen Grenzen grenze ich an Gott

  1. Fr 10.15 Vreni Theobald Gibt es Glaubensveränderungen im Alter?

  2. Sa 10.15 Vreni Theobald Zukunftswerkstatt: Was kommt nach dem Sterben? Wie ist es im Himmel?

   16.30 Vreni Theobald Mit meinen Grenzen grenze ich an Gott. Es gibt kein Ausserhalb Gottes

  3. So 10.00 Norbert Rose Wer glaubt, weiß mehr (1. Joh. 5, 13–21) – Gottesdienst

LAHÖ PLUS+  Bibel & Bike

29.6.–3.7. mit Alexander Karrasch, Burkhard Neetz und Simon Staufner

VORTRAGSSEMINAR Was kommt auf uns zu? – Ein möglicher Endzeitablauf

  1. Fr 19.30 Reiner Wörz Entrückungsmodelle

  2. Sa 10.00 Holger Stoye Vorboten für den Tag des HERRN (Joel 1)

   19.30 Reiner Wörz Endzeitkennzeichen – Teil 1

  3. So 19.30 Reiner Wörz Endzeitkennzeichen – Teil 2

  4. Mo 10.00 Holger Stoye Der Tag des HERRN (Joel 2–3)

   19.30 Reiner Wörz Russland in der biblischen Prophetie – Teil 1

  5. Di 10.00 Holger Stoye Das Gericht über die Nationen am Tag des HERRN (Joel 4)

   19.30 Reiner Wörz Russland in der biblischen Prophetie – Teil 2

  6. Mi 10.00 Holger Stoye Der Tag des HERRN und der Tag Jesu Christi

   19.30 Andreas Schäfer Ich sende dich zu den Israeliten (Hes. 1, 28b–3, 11) – Bibelstunde

BIBELKURS  »Aber in der vierten Nachtwache kam Jesus« –  

     Gute Nachtgeschichten der Bibel – Teil 1

  4. Mo 19.30 Andreas Schäfer »Die Hirten hüteten des Nachts ihre Herde« (Lk. 2, 1–20)

  5. Di 10.00 Andreas Schäfer »Josef nahm das Kind und seine Mutter mit sich bei Nacht« (Mt. 2, 13–23)

   19.30 Andreas Schäfer »Aber in der vierten Nachtwache kam Jesus« (Mt. 14, 22–33)

  6. Mi 10.00 Andreas Schäfer »In dieser Nacht werdet ihr alle Ärgernis nehmen an mir« (Mt. 26, 31–56)

VORTRAGSSEMINAR Das wunderbare Geschenk des Heiligen Geistes

  4. Mo 19.30 Daniel Muhl Das Geschenk des Heiligen Geistes

  5. Di 10.00 Daniel Muhl Das Geschenk des Heiligen Geistes und seine Eigenschaften

   16.30 Daniel Muhl Vater – Sohn – Heiliger Geist

   19.30 Daniel Muhl Was können wir uns unter dem Heiligen Geist vorstellen?

  6. Mi 10.00 Daniel Muhl Das Wirken des Heiligen Geistes und Geisterunterscheidung

   16.30 Daniel Muhl Brennend im Geist (Röm 12.11)

SEELSORGESEMINAR Vor der Stärke ist viel Schwachheit!

  4. Mo 19.30 Norbert Rose Leere Hände lassen sich leichter füllen (Jak.1, 2–18)

  5. Di 10.00 Norbert Rose Langsamer, gründlicher, treuer (Jak. 1, 19–27)

   16.30 Elke Seip »Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke« (Eph. 6, 10–17)

   19.30 Norbert Rose Keine Angst vor guten Werken! (Jak. 2, 14–26)

  6. Mi 10.00 Elke Seip Die Gnade Gottes genügt (2. Kor. 12, 9)

   16.30 Norbert Rose Die Macht des Wortes (Jak. 3, 1–18)

LAHÖ PLUS+  Motorradfahrer-Tage

  7.–10.7. mit Hans-Christian Mössinger, Simon Uckele, Dr. Friedhelm Voth und Andreas Schäfer

10. So 10.00 Reiner Wörz Das Gebet Daniels (Dan. 9, 1–19) – Gottesdienst

FRAUENFREIZEIT Wenn Frauen beten …

  8.–10.7. mit Nicola Vollkommer, Susanne Schäfer und Anne Seela 

MÄNNERFREIZEIT Wenn Männer beten …

  8.–10.7. mit Horst Brecht
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TEENSFREIZEIT  Wenn Teens beten ...

  8.–10.7. mit dem LaHö-Profil-Jahr-Team

FAMILIENFREIZEIT/SOMMER-BIBELSEMINAR Matthäusevangelium Vol. 2 – Jesusentdeckungen von Kap. 17–28

13. Mi 10.00 Andreas Schäfer Auf dem Weg nach Jerusalem (Mt. 16, 21–17, 27)

   19.30 Andreas Schäfer »Ich habe dich zum Wächter gesetzt« (Hes. 3, 12–27) – Bibelstunde

14. Do 10.00 Andreas Schäfer Die Kinder, die Kleinen, die Brüder (Mt. 18)

   16.30 Dr. Markus Widenmeyer Das geplante Universum – Wie die Wissenschaft auf den Schöpfer 

     verweist

   20.00 Dr. Markus Widenmeyer »Moral ohne Gott« – Wäre ohne Gott alles erlaubt?

15. Fr 10.00 Andreas Schäfer Wenn Jesus lehrt (Mt. 19 + 20) – Teil 1

   16.30 Dr. Daniel Facius Kämpfen für den Glauben: Judas gegen die Irrlehrer – Teil 1

   20.00 Dr. Daniel Facius Kämpfen für den Glauben: Judas gegen die Irrlehrer – Teil 2

16. Sa 10.00 Prof. Dr. H.-J. Eckstein Tagesseminar: Die Wirklichkeit der Auferstehung – Teil 1

   13.30 Prof. Dr. H.-J. Eckstein Tagesseminar: Die Wirklichkeit der Auferstehung – Teil 2

   15.30 Prof. Dr. H.-J. Eckstein Tagesseminar: Die Wirklichkeit der Auferstehung – Teil 3

   20.00 Keshava Wolf Psalm 1 – Die Überschriften der Psalmen

17. So 10.00 Prof. Dr. H.-J. Eckstein Von der Stärke der Schwachheit – Leben mit dem auferstandenen 

     Christus (2. Kor. 12, 5–10) – Gottesdienst

   20.00 Keshava Wolf Psalm 2 – Die Überschriften der Psalmen

18. Mo 10.00 Andreas Schäfer »Dein König kommt« (Mt. 21)

   16.30 Dr. Walter Hildbrands Lob und Klage in den Psalmen

   20.00 Dr. Walter Hildbrands Lebensweisheit im Alten Testament – das Sprüche- und Predigerbuch

19. Di 10.00 Andreas Schäfer Wenn Jesus lehrt (Mt. 22 + 23) – Teil 2

   20.00 Albrecht Wandel Umkehr in die Zukunft – das Reformprogramm der Pietisten

20. Mi 10.00 Andreas Schäfer Die Endzeit-Rede (Mt. 24 + 25) – Teil 1

   16.30 J. Schowalter/D. Maier-G. Isolation überwinden und Liebe Gottes leben

   19.30 Reiner Wörz Die Feste Israels als prophetische Modelle – Sukkot – Bibelstunde

21. Do 10.00 Andreas Schäfer Die Endzeit-Rede (Mt. 24 + 25) – Teil 2

   16.30 Prof. Dr. Th. Schimmel Faszination Naturgesetze – Am Anfang war das Wort

   20.00 Prof. Dr. Th. Schimmel Faszination Universum und die Frage nach Gott

22. Fr 10.00 Andreas Schäfer Die Endzeit-Rede (Mt. 24 + 25) – Teil 3

   16.30 Eckhard Maier Israels Berufung und unser Auftrag

23. Sa 10.00 Andreas Schäfer Jesus – sein Leiden und Sterben (Mt. 26 + 27)

   16.30 Dr. Martin Ernst Erdbeben: Unberechenbare Naturgewalten –  

     Was sagen die Geowissenschaften und was sagt die Bibel?

   20.00 Dr. Martin Ernst Fluten und Stürme, was kommt auf uns zu? – 

     Sind wir dem Klima und der Natur völlig ausgeliefert?

24. So 10.00 Norbert Rose Was in Kürze geschehen soll (Offb. 1, 1–8) – Gottesdienst

25. Mo 10.00 Andreas Schäfer Er ist auferstanden! (Mt. 28)

   16.30 Dr. Reinhard Junker Schöpfung oder Evolution – ein klarer Fall?

   20.00 Dr. Reinhard Junker Die Schöpfung als Gleichnis

27. Mi 19.30 Norbert Rose Dem Toren wird der Hund zum Meister (Spr. 26, 1–28) – Bibelstunde

FAMILIENFREIZEIT Matthäusevangelium Vol. 2 – Jesusentdeckungen von Kap. 17–28

31. So 10.00 Andreas Schäfer Gottesdienst



Besondere Termine ·  Juli 2022

Wir schreiben das jüdische Jahr 5782. Nach drei-
jähriger Pause hatten wir endlich wieder Gelegen-
heit uns mit deutschen und israelischen Teena-
gern persönlich auf der LaHö zu treffen. Welche 
Freude und was für ein Privileg!

Life Through Christ. Unser Thema »ReRooted« (Neu- 
Verwurzelt) führte uns in den Römerbrief, Kapitel 
9–11. Christus wurzelt in mir, und ich bin durch 
den Glauben in IHN eingepflanzt. Diese Wahrheit 
begleitete uns bei LTC in unterschiedlichen Facet-
ten. Welch kostbare Schätze gab es da zu entdecken! 
Es ging u. a. um »Gott-Vergessenheit«, »Denk-Demut«  
und »das Berufungs-Geschenk«. Andreas und Joel 
haben uns reichlich mit Gottes Wort versorgt, uns 
herausgefordert. Das wird uns sicher auch nach LTC 
noch viel zum Denken und Nachsinnen geben.
In Kleingruppen wurden die Tagesthemen vertieft, 
und Teens konnten ihre Fragen stellen; da war 
Raum für persönliche Gespräche und Gebet. In 
diesem Jahr, nach der langen Corona-Pause, haben 
wir erlebt und gesehen, wie so manche Jugendliche 
mit herausfordernden Themen zu kämpfen haben. 
So waren wir umso mehr beschenkt, ein Team von 
sich hingegebenen Menschen zu haben, die sich 
in dieser Zeit für LTC zur Verfügung gestellt ha-
ben; die bereit waren, sich von Gott gebrauchen 
zu lassen – für die Teens. Nachmittags und spät- 
abends hatten die Teilnehmer die Möglichkeit, viel 
Zeit miteinander zu verbringen: beim israelischen 
Tanz, »cooking in the desert«, einer Sedermahl- 
feier, beim Basketball, bei der Rally – aber auch  
in den Talkshowrunden, zu herausfordernden  

Themen wie »Homosexualität«, »Militär« und  
»Römerbrief«.
Besonders dankbar sind wir auch für Zeiten des 
Lobpreises und Anbetung – unter der Leitung von 
Jael Kalisher. Das waren für uns ganz besondere 
Möglichkeiten, Gott gemeinsam die Ehre zu geben. 
Übrigens ist Jaels neues Lied »On a simple Hill« – 
»Auf einem einfachen Hügel« jetzt online. Das Lied 
handelt von der Schönheit des heilsgeschichtlichen 
Geschehens auf dem Hügel Golgatha. Ihr könnt es 
in Spotify oder Apple Music finden.
Nach technischem Defekt und Flugausfall ist die 
Gruppe dann – mit einem Tag Verzögerung – wie-
der gut in Israel angekommen. Vielen Dank, liebe 
Geschwister, die Ihr es möglich gemacht habt, dass 
unsere Gäste bei Euch zu Hause Gastfreundschaft 
erleben konnten, und danke für die finanzielle Un-
terstützung. Dank vor allem auch für alle Gebete, 
die wir vor, während und im Nachgang der Konfe-
renz gespürt haben.
Unser größter Dank gilt Gott! ER hat uns in SEINER 
großen Treue das Geschenk des Ölbaumes möglich 
gemacht – die Einheit von Juden und Nichtjuden, 
durch Yeshua den Messias! So sind wir erfüllt und 
beschenkt durch die LTC-Woche. Besonders dank-
bar und demütig macht uns die Freundschaft und 
innere Einheit, die uns über die Jahre mit unseren 
israelischen Geschwistern verbindet. Unser Gebet 
ist, sie nächstes Jahr wieder »persönlich« auf der 
LaHö begrüßen zu können!

Mit herzlichem Shalom,
Daniel & Karen Burtsche

LTC 2022 – ReRooted – Life Through Christ



Besondere Termine ·  Juli 2022

  Buchtipp des Monats:  
  Unangepasst leben  

In unserer heutigen Welt verläuft 
eine strikte Trennlinie zwischen  
privaten, religiösen, subjektiven, ver- 
änderlichen Bewertungen und öf-
fentlichen, wissenschaftlichen, ob-
jektiven, unveränderlichen Fakten 

und Gesetzen. John Lennox, Mathematiker und 
Wissenschaftstheoretiker aus Oxford, durch-
bricht dieses ungeschriebene Dogma, indem er 
beide Welten zusammenbringt. Auf diese Weise 
ist zum Buch Daniel eine Auslegung entstanden.
Die hier erzählte Geschichte ist die eines  
außerordentlichen Gottvertrauens, vorgelebt auf 
den Höhen der Macht und im Scheinwerferlicht 
der Öffentlichkeit. Sie handelt von Schlüssel- 
ereignissen im Leben von vier Freunden:  
Daniel, Hananja, Mischaël und Asarja. Als junge  
Mitglieder der Oberschicht wurden sie von König 
Nebukadnezar gefangen genommen und nach Ba-
bylon verschleppt, um dort zum Einsatz in der ba-
bylonischen Administration ausgebildet zu wer-
de. Was die Geschichte Daniels und seiner Freunde 
so bemerkenswert macht, ist, dass sie im Babylo-
nischen Exil den Glauben an ihren Gott nicht nur 
im stillen Kämmerlein praktizierten, sondern  
im Scheinwerferlicht der Öffentlichkeit be-
zeugten, und das in einer pluralistischen Gesell-
schaft, die diesem Glauben zunehmend ableh-
nend gegenüberstand.
In diesem Buch geht es darum herauszufinden, 
was es war, das diesen vier Gottesmännern von 
damals die Kraft und die Überzeugung gab, unter 
oftmals großen Risiken gegen den Strom ihrer 
Gesellschaft zu schwimmen und ihren Glauben 
in aller Öffentlichkeit mutig und unmissver-
ständlich zu bezeugen. Ihr Beispiel soll uns Mut 
machen, uns nicht nur in die Schusslinie zu bege-
ben, sondern auch, bildlich gesprochen, unsere  
Schutzhelme anzulegen – d. h. uns in unserem Her-
zen und Denken gut vorzubereiten –, damit wir 
nicht von der ersten Salve des Feindes weggefegt  
werden. Gegen den Strom, John C. Lennox, € 29,90

Diesen Titel führen wir im Sortiment. 
Wir freuen uns auf Euch (www.lahoe.de,  
buchhandlung@lahoe.de oder 07202/7020).

Tagesseminar
mit Prof. Dr. 
Hans-Joachim Eckstein

Samstag, 16. Juli,  
10.00 bis ca. 16.30 Uhr

Zum Thema:
Die Wirklichkeit der Auferstehung

Ist Jesus wirklich auferstanden?
Der Blick in die Vergangenheit

Bedeutung und Folgen  
der Auferstehung Jesu.
Der Blick in die Gegenwart

Wie leiblich ist unsere Auferstehung?
Der Blick in die Zukunft

Wenn Sie am Seminar und Mittagessen  
inklusive Kaffeetrinken teilnehmen 
möchten (30 € einschließlich Tagesbeitrag), 
bitten wir um Anmeldung.

anmeldung@lahoe.de



Gemeindeveranstaltungen · Juli 2022

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-Club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Kindergottesdienst 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 6. Juli

Mahlfeier 
Dienstag, 12. Juli, 16.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 17. Juli, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 4. Juli, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 4. Juli, 19.30 Uhr

Hiskia-Gebet 
Freitag, 1. Juli, 19.30 Uhr

Hauskreise 
Kontakt: Benjamin und Katrin Alt,  
hauskreise@lahoe.de, Tel. 07202 93 73 143

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag, 7., 14. und 21. Juli, 17.00 Uhr

 
 

LaHö-Fitnessangebote ab 16 Jahren

n  Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
 Beckerhalle Langensteinbach
 Simon Tews, Tel. 0160 8579591

n  Boule: Mittwoch, 18.00–19.00 Uhr,  
LaHö – Boule-Bahn

 Werner Feierabend, Tel. 07202 1226

n  Fußball: Montag, 17.30–19.00 Uhr
 Talblickhalle Karlsbad-Auerbach/LaHö-Arena 
 Philemon Gesk, Tel. 0157 54702046

n  Golftreff: Termin nach Absprache,  
Dr. Rolf-Peter Stein, 07231 1334048

n Kräftigungsgymnastik:  
 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
 Peter Lautersack, Tel. 07204 9479417

n Volleyball: Dienstag, 18.30–20.00 Uhr
 LaHö-Arena 
 Tobias Becker, Tel. 0178 2968150

n  Walking/Nordic-Walking: Freitag, 16.15–17.30 Uhr
 Haupteingang LaHö 
 Paul Reinle, Tel. 07202 5236

n  Wandergruppe: montags alle zwei Wochen
 Uhrzeit und Treffpunkt nach Absprache 
 Heidi Steinert, 07232 72145

Jungen-Jungschar 
Dienstag, 5., 12., 19. und 26. Juli, 18.30 Uhr

t.group für Teens 
Freitag, 1., 8., 15. und 22. Juli, 19.00 Uhr

Basislager für junge Erwachsene 
Samstag, 2. und 16. Juli, 19.30 Uhr

herz.schatz 
Samstag, 16. Juli, 20.30 Uhr

zeit.schatz 
Sonntag, 24. Juli, 16.30 Uhr

Kontaktgrill 
Sonntag, 17. Juli, 12.30 Uhr

Schreibwerkstatt 
Donnerstag, 7. Juli, 19.30 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 5. Juli, 15.00 Uhr 
Was Gott verspricht, das hält er! 
mit Friedemann Albrecht

Forum für Senioren 
Dienstag, 19. Juli, 16.00 Uhr 
Das Geschenk eines neuen fröhlichen Anfangs – 
Schuld und Vergebung bei Dietrich Bonhoeffer 
mit Albrecht Wandel

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
Kontakt: Horst Brecht, Tel. 07202 6881

Posaunenchor 
Probe: donnerstags, 20.00 Uhr
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Tag der Orientierung am 21.05.2022

Im gut gefüllten kleinen Saal trafen sich die Teil-
nehmer zum »Tag der Orientierung« in turbu-
lenten Zeiten. Pfarrer Johannes Holmer sprach 
zum Thema »Der Wahrheit verpflichtet«. Pilatus 
– ein Negativbeispiel – wollte es letztlich nicht  
so genau wissen. Deshalb verwarf er die Wahrheit 
(= Jesus) zugunsten eines Aufrührers. Ihm war 
Machterhalt wichtiger als Wahrheit.
Darf Gott in mein Leben reinreden, auch wenn 
es unbequem wird? »Jeder hat seine eigene  
Wahrheit«; dieses moderne Postulat zeigt, was 
Bonhoeffer das »Leben in einer Welt der Lüge« 
nannte. Wo Ideologien den Wahrheitsanspruch 
erheben, gilt es hellhörig zu sein.
Warum sind wir der Wahrheit verpflichtet? Weil 
wir ihrem Schöpfer verpflichtet sind. Gott hat 
uns als Zeugen in diese Zeit gestellt. Mit Liebe 
gilt’s dem Anderen zu begegnen. Die Wahrheit 
kommt in Liebe gekleidet daher. So ist sie für uns  
verdaulicher.
Hermann Binkert, Geschäftsführer, gab einen 
Einblick in das 2009 gegründetes Markt- und So-
zialforschungsinstitut INSA. Als Christ ist ihm die 
Wahrheit in »gelegener und ungelegener Zeit« 
wichtig. Bestimmte Fragetechniken und Vorgaben 
beeinflussen eine Umfrage. Die Kunst ist, Fragen 
so zu stellen, dass die Meinung der Gefragten  
deutlich wird.
Was ist der Sinn, sich mit Empirie (aus wissen-
schaftlicher Erfahrung gewonnenes Wissen) zu 
beschäftigen? Eine Behauptung muss zwingend 
wissenschaftlich untersucht werden. Denn die 
Aussage »die Mehrheit hat Recht«, ist gefährlich, 
die Minderheit hat aber auch nicht unbedingt 
Recht.

Manipulative Methoden bei Umfragen:
Anhand der Familienpolitik zeigt Binkert auf, dass 
gemeinhin viele denken – aufgrund der veröffent-
lichten Meinung, dass »Familie out« ist. Umfragen 
zeigen, dass für 80 % »Familie« wichtig ist. Immer 
noch wachsen 70 % der Kinder bei ihren mitei-
nander verheirateten Eltern auf. Diese Tatsache 
wird durch wiederholte Präsentation alternativer 
Lebensformen angegriffen. Mit Umfragen wird 
versucht Meinungen zu prägen. Wenn z. B. Abtrei-
bungen legalisiert werden sollen, dann hofft man, 

mit einer wiederholten Umfrage die Leute dazu 
zu bringen, dass sie so denken, wie die Intention 
des Fragestellers es beabsichtigt. Es werden Zusam-
menhänge hergestellt, die nichts miteinander zu 
tun haben. Z. B.: Wer für den Vietnamkrieg ist, der 
ist gegen Abtreibung und umgekehrt. Wenn diese 
Zusammenhänge immer wieder konstruiert wer-
den, schafft das ein geistiges Klima, dass die Leute 
glauben, dass dem so ist.
Die Fragestellung ist wichtig: Sind sie dafür, dass 
gleichgeschlechtliche Paare Kinder erziehen kön-
nen, dann ist eine große Mehrheit dafür. Wenn 
man fragt, ob es wichtig ist, dass Kinder mit Mutter 
und Vater aufwachsen, ist ebenfalls eine Mehrheit 
dafür. Es ist also bedeutend, in welche Richtung 
gefragt wird. Christen sollten ihre Überzeugungen 
vertreten. Dazu gehört Mut, gerade in Zeiten, in 
denen christliche Werte keinen Rückenwind ha-
ben. Ähnlich denkende Christen sollten sich nicht 
wegducken, sondern für diese Überzeugung, die 
gerade in der Kritik ist, einstehen.
Es werden heute oft kluge Fragen gestellt, aber we-
nige Antworten gegeben. Es braucht einen Wettbe-
werb der Ideen. Neues zu denken, bringt Skeptiker 
auf den Plan. Wie soll es morgen weitergehen? 
Persönlich sieht sich Binkert so geführt, dass eine 
berufliche Krise ihn veranlasste, sein Institut zu 
gründen, mit dem Ziel gute Antworten auf die He-
rausforderungen unserer Zeit zu geben.

Winfried Scheffbuch:
Worauf man sich heute noch verlassen kann
In einem emotionalen Appell rief Scheffbuch 
auf, den erhöhten Christus in unserem Leben 
herrschen zu lassen. Es geht um ein ungeniertes  
Bekennen des Evangeliums, um ein authentisches 
Zeugnis.
Fazit: Drei Redner, die in ihren Beiträgen eine Ziel-
richtung hatten. Jesus ist für seine Nachfolger der 
Orientierungspunkt. »Tage der Orientierung« sind 
wichtig, im Widerstreit der Meinungen unserer 
Zeit. Und weil wir es so leicht vergessen, es uns oft 
verrutscht, sollten wir als Gemeindeglieder diese 
Termine wahrnehmen. Die Vorträge von Holmer 
und Scheffbuch sind im Archiv abrufbar. 

Siegfried Koch


